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Patentansprüche

1.  Ein Bezug für eine Matratze mit einer Liegeflä-
che aus viskoelastischem Schaum, wobei der Bezug 
umfasst:  
einen rundgestrickten Stoffkörper mit Vierwegeelasti-
zität und definierend:  
eine erste Flor-Oberfläche, die in Kontakt mit der Lie-
gefläche angeordnet ist;  
eine gegenüberliegende, zweite Oberfläche, die zum 
Kontakt durch eine Person, die auf dem Bezug liegt, 
angeordnet ist, wobei die erste Oberfläche in Kontakt 
mit der Liegefläche angeordnet ist; und  
mindestens eine Luftströmungsregion zur verbesser-
ten Zirkulation von Luft zwischen der Liegefläche aus 
viskoelastischem Schaum und einer gegenüberlie-
genden Hautoberfläche der Person, die auf dem Be-
zug liegt.

2.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liegeflä-
che aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 1, 
wobei mindestens eine der ersten Flor-Oberfläche 
und der zweiten Flor-Oberfläche eine oder mehrere 
Regionen von relativ hohem Flor definiert, die zwi-
schen einer oder mehreren Regionen von relativ 
niedrigem Flor oder keinem Flor angeordnet sind, 
wobei die eine oder mehrere Regionen von relativ 
niedrigem Flor oder keinem Flor die mindestens eine 
Luftströmungsregion zur verbesserten Zirkulation 
von Luft zwischen der Liegefläche aus viskoelasti-
schem Schaum und einer gegenüberliegenden 
Hautoberfläche der Person, die auf dem Bezug liegt, 
definiert.

3.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liegeflä-
che aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 2, 
wobei die eine oder mehrere Regionen mit relativ ho-
hem Flor und die eine oder mehreren Regionen von 
relativ niedrigem Flor oder keinem Flor auf mindes-
tens einer der ersten Flor-Oberfläche und der zweiten 
Flor-Oberfläche durch ausgereifte Körper-Vermes-
sungstechniken auf eine Weise angeordnet werden, 
um die mindestens eine Luftströmungsregion zur ver-
besserten Zirkulation von Luft zwischen der Liegeflä-
che aus viskoelastischem Schaum und einer gegen-
überliegenden Hautoberfläche der Person, die auf 
dem Bezug liegt, nach den Anforderungen entspre-
chender Körperregionen der Person, die auf dem Be-
zug liegt, zu positionieren.

4.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liegeflä-
che aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 2, 
wobei die eine oder mehrere Regionen von relativ ho-
hem Flor und die eine oder mehreren Regionen von 
relativ niedrigem Flor oder keinem Flor auf mindes-
tens einer der ersten Flor-Oberfläche und der zweiten 
Flor-Oberfläche durch standardmäßige Strick-Auf-
bautechniken auf eine Weise angeordnet werden, um 
die mindestens eine Luftströmungsregion zur verbes-
serten Zirkulation von Luft im Allgemeinen zwischen 

der Liegefläche aus viskoelastischem Schaum und 
einer gegenüberliegenden Hautoberfläche der Per-
son, die auf dem Bezug liegt, nach den Anforderun-
gen entsprechender Körperregionen der der Person, 
die auf dem Bezug liegt, in einem regelmäßigen Mus-
ter anzuordnen.

5.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liegeflä-
che aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 3 
oder Anspruch 4, wobei gegensätzliche Höhe unter 
Regionen von relativ hohem Flor und Regionen von 
relativ niedrigem Flor oder keinem Flor durch gegen-
sätzliche Höhe von Platinenmaschen entwickelt wird.

6.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liegeflä-
che aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 5, 
wobei der rundgestrickte Stoffkörper Maschengarn 
mit Spandex umfasst.

7.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liegeflä-
che aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 5, 
wobei der rundgestrickte Stoffkörper elastisches Ma-
schengarn umfasst.

8.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liegeflä-
che aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 5, 
wobei die Platinenmaschen der mindestens einen 
der ersten Flor-Oberfläche und der zweiten 
Flor-Oberfläche in nicht aufgerauhter Garnform vor-
liegen.

9.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liegeflä-
che aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 5, 
wobei die Platinenmaschen der mindestens einen 
der ersten Flor-Oberfläche und der zweiten 
Flor-Oberfläche in aufgerauhter Veloursform vorlie-
gen.

10.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
5, wobei die Platinenmaschen der mindestens einen 
der ersten Flor-Oberfläche und der zweiten 
Flor-Oberfläche in Schnittflorform ohne Voraufrau-
hung vorliegen.

11.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
5, wobei der rundgestrickte Stoffkörper hydrophile 
Fasern einschließt.

12.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
5, wobei der rundgestrickte Stoffkörper Material ein-
schließt, das aus der Gruppe ausgewählt ist, die aus 
Baumwolle und Wolle besteht.

13.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
5, wobei der rundgestrickte Stoffkörper Fasern aus 
synthetischem Material einschließt.
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14.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
13, wobei das synthetische Material aus der Gruppe 
ausgewählt ist, die aus Polyester, Nylon, Acryl; Poly-
ester, Nylon oder Acryl, welche hydrophil gemacht 
wurden; und Mischungen davon besteht.

15.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
1 oder Anspruch 2, wobei der rundgestrickte Stoffkör-
per eine chemische Behandlung für eine oder mehre-
re Eigenschaften aufweist, die aus der Gruppe aus-
gewählt sind, die aus Saugverstärkung, Schmutzlö-
sung, Wasserabweisung, Schmutzabweisung, anti-
mikrobiellen Eigenschaften und Ölabweisung be-
steht.

16.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
15, wobei der Stoffkörper hydrophile Fasern ein-
schließt.

17.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
1 oder Anspruch 2, wobei der Stoffkörper ein Stoffla-
minat einschließt.

18.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
2, wobei die eine oder mehrere Regionen von relativ 
hohem Flor eine Vielzahl von beabstandeten Flor-
fransen aufweist und die eine oder mehrere Regio-
nen von relativ niedrigem Flor oder keinem Flor sich 
schneidende Kanäle einschließt, die sich zwischen 
den Florfransen erstrecken, und die die mindestens 
eine Luftströmungsregion zur verbesserten Zirkulati-
on von Luft zwischen der Liegefläche aus viskoelas-
tischem Schaum und einer gegenüberliegenden 
Hautoberfläche der Person, die auf dem Bezug liegt, 
umfasst.

19.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
18, wobei der Stoffkörper einen doppelbarrigen Ra-
schel-kettengewirkten Aufbau einschließt.

20.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
18, wobei der Stoffkörper ein Gestrick mit etwa 16 bis 
etwa 28 Maschenstäbchen pro Zoll einschließt.

21.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
18, wobei der Stoffkörper eine Strickstruktur mit etwa 
14 Maschenreihen bis etwa 36 Maschenreihen pro 
Zoll einschließt.

22.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
18, wobei Garne des Stoffkörpers Feinheit in einem 

Bereich von etwa 40 bis etwa 600 Denier aufweisen.

23.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
18, wobei Garne des Stoffkörpers einzelne Fasern 
mit einer Feinheit im Bereich von etwa 1 dpf bis etwa 
12 dpf einschließen.

24.  Ein Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
18, wobei der Bezug umfasst:  
einen Stoffkörper, der folgendes definiert:  
eine erste Oberfläche, die in Kontakt mit der Liegeflä-
che angeordnet ist;  
eine gegenüberliegende, zweite Oberfläche, die zum 
Kontakt mit einer Person, die auf dem Bezug liegt, 
angeordnet ist; und  
mindestens eine Luftströmungsregion zur verbesser-
ten Zirkulation von Luft zwischen der Liegefläche aus 
viskoelastischem Schaum und einer gegenüberlie-
genden Hautoberfläche der Person, die auf dem Be-
zug liegt.

25.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
24, wobei der Stoffkörper eine erste Stoffschicht, die 
die erste Oberfläche definiert, und eine zweite Stoff-
schicht, die die gegenüberliegende zweite Oberflä-
che definiert, umfasst; wobei die mindestens eine 
Luftströmungsregion dazwischen definiert ist; und 
der Stoffkörper weiterhin eine Vielzahl von Zwischen-
elementen umfasst, die sich im Allgemeinen zwi-
schen der ersten Stoffsschicht und der zweiten Stoff-
schicht und durch die mindestens eine Luftströ-
mungsregion zur verbesserten Zirkulation von Luft 
zwischen der Liegefläche aus viskoelastischem 
Schaum und einer gegenüberliegenden Hautoberflä-
che der Person, die auf dem Bezug liegt, erstrecken.

26.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
25, wobei die Vielzahl von Zwischenelementen ange-
ordnet ist, um die erste Stoffschicht und die zweite 
Stoffschicht elastisch auseinanderzudrücken.

27.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
25, wobei die erste Stoffschicht gegenüber Wasser-
dampf durchlässig ist und gegenüber flüssigem Was-
ser undurchlässig ist.

28.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
25, wobei jeweils die erste Stoffschicht und die zweite 
Stoffschicht Maschengarn umfassen.

29.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
28, wobei das Maschengarn der ersten Stoffschicht 
eine Feinheit im Bereich von etwa 50 bis etwa 600 
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Denier aufweist.

30.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
28, wobei das Maschengarn der ersten Stoffschicht 
eine Einzelfaser-Feinheit im Bereich von etwa 0,3 bis 
etwa 6,0 dpf aufweist.

31.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
28, wobei das Maschengarn der ersten Stoffschicht 
hydrophile Fasern umfasst.

32.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
28, wobei das Maschengarn der ersten Stoffschicht 
Fasern aus synthetischem Material umfasst.

33.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
32, wobei das synthetische Material aus der Gruppe 
ausgewählt ist, die die aus Polyester, Acryl, Nylon; 
Polyester, Acryl oder Nylon, welche hydrophil ge-
macht wurden; und Mischungen davon besteht.

34.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
28, wobei das Maschengarn der zweiten Stoffschicht 
Naturfasern umfasst.

35.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
34, wobei das Maschengarn der zweiten Stoffschicht 
Material umfasst, das aus der Gruppe ausgewählt ist, 
die aus Baumwolle und Wolle besteht.

36.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
28, wobei die zweite Stoffschicht weiterhin Futtergarn 
umfasst, das von dem Maschengarn gehalten wird.

37.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
36, wobei das Futtergarn ein elastomeres Garn um-
fasst.

38.  Der Bezug für eine Matratze mit einer Liege-
fläche aus viskoelastischem Schaum nach Anspruch 
37, wobei das Futtergarn eine Gesamtfeinheit in ei-
nem Bereich von etwa 70 bis etwa 300 Denier um-
fasst.

39.  Ein Verfahren zum Bilden eines Bezuges für 
eine Matratze mit einer Liegefläche aus viskoelasti-
schem Schaum, der Bezug, wobei das Verfahren die 
folgenden Schritte umfasst:  
Bilden eines Rundstrickstoffes mit Vierwegeelastizi-
tät, mit einer ersten Flor-Oberfläche und einer gegen-
überliegenden, zweiten Flor-Oberfläche und definie-
rend von mindestens einer Luftströmungsregion zur 

verbesserten Zirkulation von Luft zwischen der Lie-
gefläche aus viskoelastischem Schaum und einer ge-
genüberliegenden Hautoberfläche der Person, die 
auf dem Bezug liegt; und  
Formen des Rundstrickstoffes zu einem Bezug für 
eine Matratze mit einer Liegefläche aus viskoelasti-
schem Schaum.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
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